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Briefkasten der Bedaktion.
1. I)r. R. Hm, es gilt eben nicht selten auch von gewissen Gebildeten was der

Lateiner schon im Mittelalter also zu sagen beliebte:
Huanilo oonvoniunt Asria, dsrnilla, 8ibz?IIa,
8orinooorn kaoiunt super doe, super due, super ills.

2. Es werden mehrere Herren dringend gebeten, ihre Uezenstons-ffremplare tunlichst
bald zu besprechen.

3. Vom Frauenstudium — Selbstbeherrschung in der Schule — Über die Grenz-
marke hinaus — Die Politik und die Lehrmittel sind gesetzt, mußter aber ver-
schoben werden. —

4. Aus Beuron und ein Artikel gegen „Maß und Milde in kirchenmusikalischen Dingen"
folgen im nächsten Hest.

5. Lehrer A. B. in W. Ihre Arbeit ist im Drucke und hebt mit nächster Nummer
an. Einen Brief habe ich an Sie abgehen lassen, worin Ihnen die Drucklegung
der Arbeit in Aussicht gestellt war. Freundliche Grüße! —

6. Freund K. G. Denk' ans Geschichtchen, das auf der Vizinalbahn sich abge-
spielt und etwa also lautet:

„Zum Kuckuck, Kondukteur, heute geht's aber wieder gar nicht vorwärs!" —
„Ja wissen S', gnä' Herr, im Packwagen haben wir drei Körbe mit Krebsen, und
die Luder arbeiten halt so viel rückwärts!"

So „Krebse" gibts aber überall, sogar auf den Redaktionsbuden. Also ge-
dulde dich. —

Alle in dieser und anderen Zeitschriften besprochenen oder angezeigten

Bücher, Zeitschriften und Bilder sind teils vorrätig oder zu beziehen durch

Adelrirtz Kenzrgor «c Wie., Linsiedeln.

AG!- wer ein Buch, ein Üieserungswerk, eine Zeitschrift bestellen will'
wer ein früher erschienenes Buch zu ermäßigtem preise antiquarisch wünscht,
wende sich an Hans von Matt, Buchhandlung und Antiquariat in Staus.
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